
Woldeidechse Lacerta ztiztipara f acquin 17 87

Verbreitung:

Sibirisch-nordisch-eurosiotisch; von den östlichen
Bolkon und Koukosus über dos gesomte gemößigte

Pyrenöen, Nord-ltolien, dem nördlichen
und nördliche Europo und Asien.

Vorkommen in Niedersochsen:

Die Wold-, Berg-, Moor- oder Sumpfeidechse scheint in den Wöldern und Feuchtgebieten
Niedersochsens ollentholben vorzukommen. Auch die Ostfriesischen lnseln mit Ausnohme
von Wongerooge werden besiedelt.

Biotoponsprüche:

ln den Mooren, ouf Woldlichtungen, on Woldröndern und besonders in Sumpfgebieten ist
die Woldeidechse eine höufige Erscheinung. Mittelpunkt des Woldeidechsen-Biotops sind
gewöhnlich sonnenexponiert om Boden liegende Boumstömme oder Steine, ouf denen sich
die Tiere ousgiebig sonnen und unter die sie bei Gefohr flüchten. Wird eine Woldeidechse
om Ufer eines Gewössers überroscht, so versucht sie oft touchend zu entkommen.

Biotoppf lege:

Zur Sicherung des Bestondes ist es notwendig, sonnige Plötze im Bereich der Wölder und
Moore in einem ungestörten Zustond zu erholten.

Bestond und Bestqndsentwicklung :

Die Woldeidechse ist in größeren Teilen Niedersochsens noch flöchenhoft verbreitet und ihr
Bestond scheint noch wenig bedroht zu sein.

Hinweise für Bestqndsoufnohmen :

Von April bis Oktober konn mon die Woldeidechse bei sonnigem Wetter leicht erfossen.
Bei mehrfochen Kontrollgöngen lossen sich die einzelnen Reviere feststellen. Die Wold-
eidechsen werden nur co. l5 cm long und sind in der Regel rotbroun geförbt (Zouneidechsen
groubroun). Die Geschlechter lossen sich bei der Woldeidechse onhond der Bouchförbung
leicht unterscheiden. Die Mönnchen sind unterseits orongeforben mit schworzer Sprenkelung
und die Weibchen einforbig bloßgelb geförbt. Die 3-13 schworzen und bei der Geburt4 cm
longen Jungtiere kommen im Juli und August zur Welt.
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